
Bieler Chronik 1936 und 1937

Liselotte Lefert-Weibel

1936

Januar
8. Die Hungerquelle im «Ried» überschwemmt bereits zum zweiten Mal in die-

sem Winter die umliegenden Kulturen und Keller.
8. Die Propagandaaktion der «Biwo» (Bielerwoche-Genossenschaft) plant für

Biel u.a. die Fortsetzung der Altstadtrenovation.
10. Die Herren Bieri und Borel eröffnen an der Mattenstrasse eine moderne Auto-

fahrschule, wo der Schüler anhand von Filmen in die Technik des Automobils
eingeweiht wird.

11. t 68jährig, Alcide Villars, langjähriger Redaktor des «Express».
14. t Eugen Schindler, alt Konditor, im Alter von 83 Jahren.
18. Auszeichnung: Jacques Gassmann, Sohn des verstorbenen Seniorchefs Wil-

helm Gassmann, wurde, noch nicht 30jährig, zum technischen Leiter der
Compania Sevillana de Electricidad gewählt. Die Gesellschaft, in der bedeu-
tende schweizerische Kapitalien investiert sind, beliefert ganz Südspanien mit
Elektrizität.

20. t Charles Grüring, gewesener Cadranfabrikant, mit 70 Jahren.
22. Die Betriebsrechnung des Volkshauses weist im zweiten Geschäftsjahr ein

Defizit von annähernd Fr. 70 000.— auf, während der Verlust für das erste Jahr
Fr. 244.— betragen hat. Als Grund wird die Verschlechterung der Wirtschafts-
lage angegeben.

23. t Alfred Walzer, pens. Zugführer, 53jährig.
23. Stadtmusik, Union Instrumentale, Blaukreuzmusik, Concordia, Arbeitermusik

und die Musiken von Madretsch, Mett und Bözingen schliessen sich zum
Verband der Bieler Musikgesellschaften zusammen.

23. Im Stadtrat wird die Abrechnung über das Post- und Bibliothekgebäude, die,
bei einer Kostenunterschreitung von Fr. 219.—, Fr. 406 600.- beträgt, mit gros-
sem Mehr angenommen.

24. Zum neuen Spitalverwalter wird von 214 Kandidaten der 48jährige Buchhalter
Emil Köhli-Alioth gewählt.

30. Krisenbedingte rückläufige Frequenzen bei der Strassenbahn zwingen die
Betriebsleitung, auf gewissen Strecken einen Einmannbetrieb durchzuführen.

31. Stadttheater: Die Erstaufführung des Lessing'schen Lustspiels «Minna von
Barnhelm», unter der Leitung von Fredy Karsten, hat einen durchschlagenden
Erfolg.

Februar

3. Der von den Sozialdemokraten vorgeschlagene Notar Gerold Albrecht wurde
im vereinfachten Wahlverfahren zum neuen Gerichtspräsidenten gewählt. Er
tritt an die Stelle des zum Oberrichter gewählten Max Ludwig.
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4. Der erste vollständig in Biel hergestellte Wagen, ein Buick, hat das Fliessband
der neuen General-Motors-Werke verlassen.

5. Die Zahl der ungelernten Arbeitslosen ist innert Monatsfrist von 372 auf 274
zurückgegangen.

10. Einem kürzlich gegründeten Komitee, dem Stadtschreiber Dr. Ma rt i vorsteht
und das sich mit Auswanderungsmöglichkeiten nach Sowjetrussland befasst,
sind 200 Personen aus Biel beigetreten.

18. t Bernhard Rösli-Lory, Vergolder, im 72. Altersjahr.
22. Im Variété-Saal des Volkshauses gastiert das Cabaret «Cornichon» mit dem

Programm: «Erotik in der Schweiz und andere Armbrustartikel».
22. Wegen einem von den Unternehmern gewünschten 10prozentigen Lohnab-

bau sind die Parkettleger von Biel und Umgebung in den Streik getreten.
25. 600 Personen besuchten eine von den Sozialdemokraten veranstaltete Kund-

gebung gegen den Nationalsozialismus, an der die Nationalräte Graber und
Huggeler sprachen. In einer Resolution wurden unter anderem vom Bundes-
rat weitere Massnahmen gegen den Nationalsozialismus in unserem Lande
verlangt.

25. 30. Generalversammlung des Gemeinnützigen Frauenvereins im Hotel
«Schweizerhof».

28. Die Bieler Woche 1936 schreibt einen literarischen, musikalischen und bildne-
rischen Wettbewerb aus.

März

1./2. Die Bieler Fasnacht 1936 vermochte wieder viele Besucher anzulocken; am
Sonntag zählte man in Biel 450 parkierte Motorfahrzeuge und 550 Fahrräder.

6. Offizielle Eröffnungsfeier der General Motors Werke.
7. Vortrag des aus Deutschland vertriebenen Theologie Professors Dr. Karl Ba rth

über Calvin im Rathaussaal.
17. Zusammenschluss der Ladeninhaberverbände und -Gruppen von Biel und

Umgebung zwecks Wahrung und Förderung der Standesinteressen, mit Ad.
Jordi, Kaufmann, als Präsident.

17. t Th. Hermann Kappeler, technischer Direktor der Drahtwerke, während einer
Geschäftsreise in England.

22. Nachdem die schweizerische Uhrenkammer den ihnen noch nicht angehören-
den Unternehmungen den Beitritt erleichtert ha tte, sind nun die «Wilden» der
Uhrenkonvention beigetreten.

24. Ab 1. April wird der Kehricht erstmals mit den halbautomatischen Ochsner
Abfuhrwagen abgeholt. Die von der Stadt mit Abfuhrwesen beauftragte Fuhr-
halterei Christen hat auf ihre Kosten zwei Wagen für je Fr. 10 500.— ange-
schafft, die mit Luftpneus ausgerüstet sind und von Pferden gezogen werden.
Jede Haushaltung muss sich mit einheitlichen Kehrichtkübeln versehen.

25. Im Gemeinderat wird, an die Stelle des zurücktretenden Oberrichters Th.
Abrecht, Redaktor Paul Fell von der «Seeländer Volksstimme» (auf Vorschlag
der Sozialdemokraten) in stiller Wahl als nichtständiger Gemeinderat bestä-
tigt. Darüber sind die welschen Sozialdemokraten verärgert, denn bei der
Wahl Abrechts zum Gemeinderat hatte man ihnen versichert, bei einer Ersatz-
wahl, einen welschen Kandidaten zu berücksichtigen.

27. Ein Überfall auf die Kasse des Volkshauses konnte als vom Po rt ier und einem
Helfershelfer inszeniert abgeklärt werden. Die 1390-Franken-Beute wurde
sichergestellt und der Po rt ier verhaftet.
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April

2. Als an der Stadtratssitzung die Sitze der welschen Sozialdemokraten leerblie-
ben, erklärte Dr. Lempen im Namen der Bürgerpartei: «Nachdem Herr Fell in
stiller Wahl an Stelle des demissionierenden Gemeinderates Abrecht nachrük-
ken soll, Herr Fell aber bei den Stadtratswahlen von 1932 auf seiner Liste an
53. Stelle und bei den Nationalratswahlen in seiner Vaterstadt am Schwanz
seiner Liste stand, und man annehmen darf, dass Herr Fell in öffentlicher Wahl
niemals zum Gemeinderat gewählt würde ...
... machen wir Stadtrat, Gemeinderat und die Öffentlichkeit auf die Unge-
rechtigkeit aufmerksam und behalten uns weitere Schritte vor.»

16. Mit Beginn des neuen Schuljahres wird eine Tessinerschule eröffnet. Erwach-
sene und Kinder (nur Schweizerbürger) haben Gelegenheit, die italienische
Sprache zu erlernen oder zu pflegen.

17. t Dr. Fridolin Hefti, Gymnasiallehrer. Er wurde, erst 31jährig, Opfer eines Mo-
torradunfalles.

17. Um 0.45 Uhr stürzte ein deutsches Militärflugzeug in den Felsen von Orvin ab,
wobei drei der fünf Insassen den Tod fanden. Die beiden Verletzten wurden in
Spitalpflege gebracht. Das Flugzeug hatte sich in Schneetreiben und Finster-
nis verirrt.

20. Stadtschreiber Dr. O. Ma rt i demissioniert auf Ende April 1936.
24. Die Jahresrechnung der Stadt pro 1935 schliesst mit einem Ausgabenüber-

schuss von Fr. 727 890.— ab. Das Budgetdefizit betrug Fr. 1 242 438.—, so dass
sich die Rechnung um Fr. 515 047.— besser stellt.

26. t 46jährig, Emil Winkler-Gloor, Drogist.
29. Schaffung von drei Luftschutz-Kompanien, Biel Stadt, Madretsch und Bözin-

gen-Mett; 185 Ständige und 287 Pikettleute können rekrutiert werden.

Mai

1. Das Zigarrengeschäft M. Keller-Tiersbier & Co. bezog neue Räumlichkeiten im
eigenen Haus, neben dem alten Geschäft im «Bären».

7. In einer Kundgebung machen der Schweizerische Buchdruckerverein ünd der
Schweizerische Typographenbund auf die Notlage in ihrem Gewerbe auf-
merksam und appellieren an Behörden und Geschäftsleute, von den Verviel-
fältigungsapparaten abzusehen und ihre Arbeiten an die Druckereien zu ver-
geben.

14. Die Firma Berna hat der Stadt zwei neue Omnibusse geliefert, einen 40plätzi-
gen für Fr. 48 000.— und einen 22plätzigen für Fr. 31 000.—. Mit dem Fahrplan-
wechsel wird ein Spitalkurs, der an Besuchstagen jeweils um 13.15 Uhr beim
Bahnhof abfährt, verkehren.

17. An der 50jährigen Jubiläumsfeier des Seeklubs Biel werden zwei neue Ruder-
boote, ein «Zweier» und ein «Vierer» aus der Taufe gehoben.

17. Die Segelfluggruppen Biel und Grenchen haben auf dem Bözinger Flugplatz
einen Akrobatik- und Segelflugtag organisiert.

20. Der Gemeinderat bewilligt einen Kredit von Fr. 1500.—zur Durchführung einer
«Verkehrswoche», die der Unfallbekämpfung, der Erhöhung der Verkehrssi-
cherheit und der Bekämpfung des Strassenlärms dienen soll.
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Juni

3./4. Für das Luftschutzpersonal findet ein Instruktionskurs statt, in dem sie unter
anderem mit den Gasmasken vertraut gemacht werden und im Samariter-
dienst unterrichtet werden.

3. 1200 Unteroffiziere nehmen an den kantonalen Unteroffizierstagen teil, die in
Biel stattfinden.

4. Stadtratsitzung: Das neue Mitglied des Gemeinderates, Redaktor Paul Fell hat
am Gemeinderatstisch Platz genommen. Auch die welschen Sozialisten
waren wieder auf ihren Plätzen erschienen.
Auf Fragen betreffend Entlassungen bei der hiesigen Autofabrik (100 von 300
Arbeitern) und einer möglichen Stillegung des Betriebes für etwa zwei
Monate, antwortet Stadtpräsident Guido Müller: «Die herumgebotenen
Gerüchte treffen nicht zu». Der Absatzmarkt habe sich verbessert. Über die zu
beschäftigenden Arbeiter bestehe keine vertragliche Abmachung, die Produk-
tion sei durch die eidgenössischen Behörden auf 3500 Wagen beschränkt
worden.

B. Die an der 1. Braderie interessierten Geschäftsleute versammeln sich in der
Tonhalle. Miggi Tièche, der Präsident der Braderiekommission orientiert sie
über den Sinn der Braderie und Wesen und Zweck der ersten derartigen Ver-
anstaltung.

12. Unser Mitbürger, Robe rt Kleinert hat in Zürich das medizinische Staatsexa-
men bestanden.

15. Die Gewerbeschule führt im Fabrikgebäude an der Bürenstrasse einen dreiwö-
chigen Kurs für autogenes und elektrisches Schweissen durch, an dem
arbeitslose Berufsleute teilnehmen können. Die 45 Anmeldungen bezeugen,
dass grosses Interesse vorhanden ist.

17. Die Bieler Sängerin, Elisabeth Hertig-Rubinik gab im Lyceumclub von Rom ein
Konzert, von dem sie lobende Kritiken erntete.

18. Eine Zählung der Wirtschaften im Amt Biel auf Jahresende 1935 ergab: 144
Wirtschaften, wovon 23 Gast- und 121 Speisewirtschaften, dazu kommen 9
Konditoreien und 40 Kaffeewirtschaften sowie 2 ausschliessliche Sommer-
wirtschaften. Die Patentgebühren bringen dem Amt Biel Fr. 74 200.— ein.

28./29. Generalversammlung des Schweizerischen Spenglermeister- und Installa-
teur-Verbandes im Hotel Elite.

Juli

1. An einer Konferenz wird einstimmig beschlossen, anstatt die Arbeitslosenver-
sicherung über 90 Tage hinaus zu verlängern, eine Krisenunterstützung einzu-
führen.

1. Kostituierende Versammlung der Luftschutzvereinigung von Biel und Umge-
bung, als Sektion des kantonalen Luftschutzverbandes. Zweck ist die Propa-
gierung des Luftschutzgedankens. Jahresbeitrag: mindestens Fr. 3.—.

1. Mit dem Bau des Musikpavillons im Stadtpark kann sofort begonnen werden,
da die hiezu benötigten Fr. 20 860.— in einem Fonds bereitliegen.

2. Im Stadtrat wird die Vorlage über den Umbau des Zentralplatzes angenom-
men. Die voraussichtlichen Kosten betragen Fr. 80 300.—.
Eine freisinnige Motion ersucht den Gemeinderat um die Vorlage eines revi-
dierten Entwurfes der Gemeindeordnung, der folgenden Wünschen ent-
spricht.
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a) Reduktion der Gemeinderatsmitglieder von 4 auf 3 im Hauptamt und von 5
auf 2 im Nebenamt.
b) Reduktion der Stadtratsmitglieder von 60 auf 40.
c) Vereinfachung und Verbilligung des Gemeindehaushaltes.
d) Ausschluss der Wählbarkeit in den Stadtrat und in die Kommissionen der in
der Verwaltung tätigen Gemeindefunktionäre.
Der Stadtpräsident G. Müller begrüsst das Sparprinzip, doch ginge es zu weit.
Der Kommunist Nyffenegger erntet einen Heiterkeitserfolg mit seinem Aus-
spruch: «Ich weiss nicht, warum man sich.einer Reduktion der Ratsmitglieder
widersetzt, wenn diese sowieso immer einstimmig und der gleichen Meinung
sind!»
Die Motion wird mit 26 gegen 8 Stimmen abgelehnt.

5./6. Generalversammlung des schweizerischen Schmiede- und Wagnermeister-
verbandes im Hotel «Elite».

6. Der ersten Bieler Braderie war ein riesiger Erfolg beschieden.
7. Der bisherige Vizedirektor der General Watch Co., Fritz Buser, wurde anläss-

lich der Generalversammlung als Direktor bestätigt.
9. 67. Hauptversammlung des schweizerischen Vereines von Dampfkessel-Besit-

zern (Sitz in Zürich) im Rathaussaal.
13. t Bäckermeister Emil Sägesser, 64jährig.
16. t Ernst Thomke, Uhrmacher, im 75. Lebensjahr.
18. Ein orkanartiger Sturm setzte etwas nach 20 Uhr mit aller Wucht ein und

zerstörte das erst zweijährige Zelt des soeben in Biel gastierenden Zirkus Knie
vollständig. Der Schaden wird auf 9000 bis 10 000 Franken geschätzt.

26. Dank der «Biwo»-Genossenschaft wurden in der Altstadt Biel und im Seeland
146 Fassaden ganz und 67 teilweise renoviert. Die Arbeiten wurden von 7
Architekten und 3 Kunstmalern geleitet. 36 Unternehmerfirmen und 26 Stein-
hauer, 48 Maler und 54 übrige Arbeiter fanden dadurch Verdienst.

29. Zum 1. August verbietet der Regierungsrat des Kantons Bern wegen der
öffentlichen Sicherheit, Umzüge und Versammlungen politischer Parteien im
ganzen Kantonsgebiet.

August

2. Der hiesige Kavallerie- und Reiterverein hat auf dem Krautkuchen einen Con-
cours hippique durchgeführt.

B. Der frühere Stadtschreiber, Fürsprecher Dr. O. Ma rt i konnte mehrere Hundert
junge Uhrenmacher aus La Chaux-de-Fonds, dem St.-Immer-Tal und Biel für
die Auswanderung nach Sowjetrussland gewinnen.

B. Einweihung der neuen Bieler Spitäler im Beaumont. Der medizinische Pavil-
lon, das Haus des Pflegepersonals, Wäscherei und Garage standen der Öffent-
lichkeit zur Besichtigung o ffen; es wurden 10 500 Besucher registriert.

9. t Emil Frey-Trümpy, Uhrenfabrikant, im 58. Lebensjahr.
11. Im städtischen Werkhof brach ein Grossbrand aus, als das Sicherheitsventil

eines etwa 1000 I fassenden Kessels, in dem eine Strassenbelagsmasse aus
Teer, Bitum und alten Pneus bereitet wurde, die kochende Masse durchflies-
sen liess, die sofort Feuer fing. Der Schaden erreichte ein beträchtliches Aus-
mass.

13. Hanne Robe rt, eine erfolgreiche Bieler Schauspielerin ist an das Wiener Scala-
Theater engagiert worden.

13. Ehrenvolle Wahl unseres früheren Mitbürgers Dr. jur. Fritz Probst zum 1. Sek-
tionschef der Handelsabteilung des Eidg. Volkswirtschaftsdepartementes.
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September

2. Das Café «Burgvogtei» in der Altstadt, das während 24 Jahren von Paul Chail-
let und, nach dessen Tod, von seiner Witwe geführt wurde, ist an Henri Aellen
übergegangen.

3. Im Restaurant «Elite» konzertiert eine Damenkapelle, das Orchester «Betty
Delices» wird von Ghislaine Dupuis, einer Schülerin von Eugen Ysaye geleitet.
Ihr Vater ist der belgische Komponist, Albe rt Dupuis.

5. Das vor bald hundert Jahren vom Bieler Arzt Dr. C.A. Blösch errichtete Haus
an der Seevorstadt 111, wurde nach konkursamtlicher Steigerung von einer
hiesigen Bank für Fr. 100 000.— erworben.

9. Der Gemeinderat beschliesst, anstelle der 30köpfigen Einkommenssteuer-
kommission eine 9köpfige Gemeindesteuerkommission einzusetzen, zur Ein-
schätzung von Selbständigerwerbenden. Weiter werden drei Steuereinschät-
zungssekretariate geschaffen, beides soll der Gemeinde finanzielle Erleichte-
rung bringen.

12./14. 63. Generalversammlung der Schweizerischen Gas- und Wasserfachmän-
ner im Hotel «Elite».

16. Der Ostquartierleist Bözingen und Mett orientiert die Bürger über die unhalt-
baren Kanalisationsverhältnisse des Qua rt iers. Zugleich wird baldige Abhilfe
der bestehenden Verhältnisse gefordert.

17. t Johann Zaugg, Milchhändler, mit 61 Jahren.
20. t 73jährig, Anton Weckerle-Marbach, Privatier.
22. 34 Schüler des Gymnasiums haben ihre Maturitätsprüfung bestanden.
26. Bundesratsbeschluss über die Abwertung des Schweizer Franken.
30. Im Gemeinderat wird der Regierungsratsbeschluss, wonach über 40jährigen

Arbeitslosen eine Krisenunterstützung ausbezahlt wird, mit Genugtuung zur
Kenntnis genommen.

Oktober

4. Der Bieler Bürgerturnverein kann auf Prés-d'Orvin sein neuerbautes Berghaus
einweihen.

6./13. Rücktritt des Physiklehrers G. Christen vom Gymnasium infolge erreichter
Altersgrenze. An seine Stelle wird Dr. Schilt, der an der ETH Zürich studiert
hat, gewählt.

6. Zunahme der Arbeitslosen um 85 oder 2,5 Prozent. Ausser der Uhrmacherei
sind alle Berufe betroffen.

7. Saisoneröffnung im Stadttheater mit der «Fledermaus», Operette von Johann
Strauss.

10. Theodor Heim, Elektroingenieur aus Zürich, wurde provisorisch zum Nachfol-
ger des nach Lausanne berufenen Dr. Robe rt Mercier an das hiesige Techni-
kum gewählt.

11. Der berühmte Zürcher Pianist, Adrian Aeschbacher, spielte im Rathaussaal,
Werke von Bach, Schube rt und Schumann.

13. Gemäss Bundesratsbeschluss über die Heimarbeit in der Uhrenindustrie soll
für Heimarbeit gleicher Lohn bezahlt werden wie für in Fabrik oder Ateliers
geleistete Arbeit. Die wöchentliche Arbeitsdauer darf 48 Stunden nicht über-
steigen.
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13. t im 75. Lebensjahr, Fritz Wüthrich, alt Wohnsitzregisterführer. Er hatte diese
Stelle im Jahre 1900 angetreten und sie während 28 Jahren bekleidet, nach-
dem er schon während 10 Jahren den Dienst als Polizeisekretär versehen
hatte.

14. Um der Zunahme des Kraftstromkonsums im Rebbergquartier entsprechen zu
können, wird vom Juraplatz durch die Rochette hinauf an den Höheweg, ein
Niederspannungskabel für Dreiphasen-Wechselstrom verlegt. Der Gemeinde-
rat bewilligt dafür einen Kredit von Fr. 6000.—.

17. 50-Jahr-Feier des Stenographenvereins «Stolze-Schrey» im Hotel «Elite».
18. Matinee der Kulturfilm-Gemeinde mit Walter Burkarts Amazonasfilm «Am

grossen Strom». Der Autor hat 18 Jahre als Jäger, Goldsucher, Karawanen-
führer und Gummihändler im Amazonas gelebt.

19. Zusammenschluss zum Nationaldemokratischen Block Biel, zwecks gemein-
samer Kandidatenliste für die Stadtrats- und Gemeinderatswahlen im Dezem-
ber: Freisinnigdemokratische Partei, Jungliberale Bewegung, Bürgerpartei,
Pa rt i National Romand, Katholische Volkspartei und Republikanische Partei.

19. Die Karosserie Werke AG (vormals Gygax) haben einen Saurer Spezialwagen
karossiert, der vom Roten Kreuz in Auftrag gegeben wurde und der als Opera-
tionswagen ins Kriegsgebiet Spaniens fahren wird.

26. Das Orchester «Elite» wird sich künftig «Symphonisches Orchester Biel» nen-
nen, so wurde an der Generalversammlung beschlossen.

27. Biel steht vor dem B. Krisenwinter mit 2400 zum Teil ganz arbeitslosen Män-
nern und Frauen, viele davon sind seit mehreren Jahren ohne Verdienst. Ihren
Höhepunkt hatte die Arbeitslosenzahl im Jahr 1932 mit 4934 Arbeitslosen
erreicht.

29. Die seit 1904 bestehende Klischieranstalt Bienna hat ihren modernisierten
Betrieb in den von Architekt Dubuis erstellten Neubau an die Freiestrasse 24
verlegt.

30. Im Stadttheater wird in Anwesenheit des Autors, Cäsar von Arx, das von ihm
verfasste Bühnenstück «Der heilige Held» aufgeführt. «Ein Schauspiel von
hoher dichterischer Schönheit und erschütternder tragischer Wirkung!»

31. Den vom ehemaligen Stadtschreiber Dr. Marti angeworbenen 250 Ohrenfach-
leuten, die nach der Sowjetunion auswandern wollen, wir behördlicherseits
dringend von diesem Unternehmen abgeraten.

November

4. Der Voranschlag für das Jahr 1937 rechnet bei Fr. 9 707 500.— Ausgaben und
Fr. 9 049 500.— Einnahmen mit einem Ausgabenüberschuss von Fr. 658 000.—.

4. Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von einem Expertenbericht, laut welchem
das Bözingenmoos als geeigneter Platz für eine zentrale Schiessanlage für
Biel befunden wurde. Die Schiessanlage Mett, mit Schussrichtung Brüggwald,
wurde in verschiedener Hinsicht bemängelt und ihre Weiterbenützung ver-
boten.

5. In der Giesserei Hägi an der Fantasiestrasse ereignete sich ein schrecklicher
Unglücksfall. Der erst vor 5 Tagen von Münster nach Biel gezogene Arbeiter,
Jules Eschmann wurde von einem einstürzenden Hebekran, von etwa 2V2
Tonnen Metall erdrückt. Der Mann hinterlässt eine Frau und 3 kleine Kinder.

312



7. In der Nacht ereignete sich im Petroldepot der Firma Baertschi am Chipotweg
ein schwerer Brandfall, bei welchem mehrere tausend Liter Petrol verbrann-
ten und der Schuppen vollständig niederbrannte.

11. Die Biel-Meinisbergbahn will für Fr. 80 000.— einen Personenmotorwagen
anschaffen. Der in der Schweiz hergestellte Wagen hat eine Länge von 12,8 m
und wird 36 Sitz- und 24 Stehplätze zählen.

15. Im Friedhof Madretsch wird demnächst das letzte Teilstück, südlich des Ein-
ganges liegend (17 000 m 2), einzurichten sein. Die Bauarbeiten wurden auf Fr.
84 000.— veranschlagt.

18. Der Gemeinderat hat den aus einer Konkursmasse vorgenommenen Landkauf
von 22 500 m2 im Gemeindebezirk Brügg zum Preis von Fr. 13 000.— geneh-
migt. Das Land wurde vorsorglicherweise für die Erstellung der Strasse von
Po rt nach Biel, und den Bau einer Kläranlage gekauft.

18. Der Gemeinderat hat für den Wiederaufbau des abgebrannten Werkhofschup-
pens einen Kredit von Fr. 19 000.— bewilligt.

21. Die Volkshausgenossenschaft möchte die im Juni erschienene Berichterstat-
tung über das Defizit von Fr. 70 000.— wie folgt berichtigen: Die Gewinn- und
Verlustrechnung weist tatsächlich einen Verlust von Fr. 122 000.— auf, da aber
ein Verlustbetrag von Fr. 69 000.— aus früheren Jahren und Abschreibungen
von Fr. 30 000.— in der Rechnung enthalten sind, beträgt der wirkliche Verlust
noch Fr. 23 000.—.

25. Die General Motors Werke haben mit der Herstellung der 1937er Modelle
begonnen, die Abteilungen werden in einigen Tagen mit voller Belegschaft
arbeiten.

Dezember

4. Die Lage der schweizerischen Uhrenindustrie hat sich neuerdings gebessert.
4. Ein Sanitätsmajor einer ägyptischen Ambulanz teilt mit, dass italienische

Gebirgsartilleristen und Scharfschützen Armbanduhren mit Stoppvorrichtung
und raffiniertem Zifferblatt tragen, die es ihnen ermöglichen, aus dem Inter-
vall zwischen Aufblitzen des Feuers und Eintreffen des Schalls, die genaue
Entfernung des feindlichen Feuers auf einer Telemeterskala abzulesen. Diese
Uhren seien mit dem Zeichen «Pierce Ohronga» versehen und sollen das
Produkt einer Bieler Firma sein.

5. Das von Architekt Ed. Lanz renovierte Abten- oder Bellelayhaus an der Unter-
gasse 21 wurde in das kantonale Inventar der Kunstdenkmäler aufgenommen.

5. 45 Mitglieder des Technischen Vereins haben mit Erlaubnis der Bauleitung die
Baustelle der neuen Stauwehranlage in Nidau-Port besichtigt.

9. An alle Haushaltungen und Geschäfte wurden die vom Eidgenössischen Mili-
tärdepartement herausgegebenen Verordnungen und Vorschriften über die
Verdunkelung verteilt.

9. Im Stadttheater wurde «La Traviata» in deutscher Sprache aufgeführt mit der
berühmten Schweizer Koloratursängerin Lucia Corridori als Gast.

10. Die an der «Biwo» preisgekrönten Lieder und Gesänge werden von den hiesi-
gen Männer-, Gemischten- und Frauenchören uraufgeführt.

12./13. Gemeindewahlen. Bei einer Stimmbeteiligung von 76 Prozent wurde der
Stadtpräsident G. Müller mit 6841 Stimmen wiedergewählt. Ebenso die vier
bisherigen Ständigen Gemeinderäte, Jul. Voegtli (freis.) mit 7841 Stimmen,
Paul Bourquin (freis.) mit 7675 Stimmen, Fawer (soz.) mit 8052 Stimmen und
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Dr. Müller mit 4573 Stimmen. Der sozialistische Sprengkandidat, August Rial,
vereinigte 4389 Stimmen und ist nicht gewählt.
Die Sozialdemokraten verlieren von 34 Mandaten deren 4. Davon gehen 2 an
die Kommunisten, bisher 1 Mandat, und 2 an die Freigeldliste (bisher 0),
während die Bürgerlichen ihre 25 Mandate behalten.

13. t Adolf Gosteli, alt Metzgermeister im Alter von 64 Jahren.
19. Auf dem alten Bahnhofplatz wird eine erste praktische Luftschutzübung durch-

geführt und das Löschverfahren von Brandbomben demonstriert.
19. Die Spitalkommission wählte als Chefarzt der chirurgischen Abteilung des

Bezirksspitals Dr. med. Wendling. Er tritt an die Stelle des Dr. E. Schärer, der
nach 30jähriger Tätigkeit zurücktritt.

21. t 79jährig, Alexander Schluep, alt Weinhändler.
28. In der letzten Sitzung beschliesst der Stadtrat den Ankauf der Sammlung von

Schweizer Gemälden aus dem 17. bis 19. Jahrhundert für den Preis von
150 000 Fr. (Die über hundert ausgezeichnet erhaltenen und mit den Original-
rahmen versehenen Gemälde wurden von einem Brüsseler Sammler im Ver-
lauf von zwei Jahrzehnten erworben.)
Mit 38 gegen 4 Stimmen wurde der Ankauf gutgeheissen.
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1937

Januar

B. Am 31. Dezember 1936 erreichte die Stadt 39 300 Einwohner, mit einer
Zunahme von 587 Einwohnern im Laufe des Jahres. Seit der letzten Volkszäh-
lung (1930) hat die Bevölkerung um 1570 Personen zugenommen.

B. t Robert Karl Engel, verunglückte tödlich am Entlassungstag aus der Kavalle-
rierekrutenschule, er war 21jährig.

13. Maurice Chevalier, der Liebling des Pariser Boulevard-Publikums gibt ein
Gastspiel im Capitol.

14. Die Besitzung A. Ritter in der Juravorstadt ist nach erfolgter Steigerung für Fr.
423 000.— an die Kantonalbank übergegangen.

16. Hauptversammlung des Feuerwehrvereins. Neben einer Zunahme der Mitglie-
derzahl, die 800 erreicht hat, konnte eine beachtliche Vermögenszunahme
gebucht werden.

18. In einem Lichtbildervortrag präsentiert Dr. Bernhard Geiser aus Bern, einem
zahlreichen Publikum die von der Stadt erworbene Sammlung «Schweizer
Malerei des 17. bis 19. Jahrhunderts».

18. Vertreter der Uhrenabteilung der Londoner Handelskammer erklärten anläss-
lich einer Konferenz im Hotel Elite, der englische Käufer sei anspruchsvoll und
wolle ausschliesslich Qualitätsuhren.

21. In der Uhrenindustrie zeigt man sich besorgt, weil der Export nach Deutsch-
land entgegen beidseitiger Abmachungen seit Anfang Dezember stillgelegt
ist.

25. Nach einer Brotpreiserhöhung von 5 Rappen kostet 1 kg Normalbrot 45 Rap-
pen und 1 kg Vollbrot 40 Rappen.

27. Die Gemeinde hat im Bözingenmoos, beim Flugplatz, aus der Erbschaft Rossel
8800 m 2 Land erworben, zum Preis von Fr. 5700.—.

Februar

3. Ein Omega Chronometer hat erneut mit 97,8 Punkten (von 100) den Präzisions-
Weltrekord des Observatoriums in Teddington (England) gewonnen.

3. Zur Förderung der Arbeitsbeschaffung wird Hauseigentümern der Gemeinde
Biel an ausserordentliche Umbau- und Renovationskosten eine Subvention
ausgerichtet.

3. Einem Gesuch der städtischen Polizeidirektion um Dispensation des 36 Mann
zählenden Polizeikorps im Falle einer Mobilmachung (da sie die Brandwache
stelle) konnte die Militärdirektion nicht voll entsprechen; sie würden im
Bedarfsfall für den Heeresdienst einberufen.

3. Der Gemeinderat stimmt dem Vorschlag des Verbandes schweizerischer Gas-
werke zu, die Kohlevorräte der Gaswerke von drei Monaten auf sechs Monate
zu erhöhen.

5. t Gottfried Thomann-Picard, Fabrikant von Koffern und Ledertaschen, im 57.
Lebensjahr.

9. Der französische Staatspräsident, Albe rt Lebrun, steht dem 12. Kind einer
nach Frankreich ausgewanderten Metter Familie Pate.

9. Das Berner Radio überträgt aus der Tonhalle das Bieler Fasnachtsprogramm.
10. Der Berner Kaufmann Rupf hat dem Kunstmuseum Biel testamentarisch seine

gesamte Kunstsammlung aus Gemälden, Plastiken, Graphiken, Glasfenstern
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und einer Bibliothek über Kunst bestehend, vermacht. Die Mitteilung wird
vom Gemeinderat im Namen der Stadt verdankt.
Die Auswirkungen der Preiserhöhungen von Brot und Milch auf unsere Bevöl-
kerung hat den Rat veranlasst, die Aufmerksamkeit des Bundesrates auf die
Verhältnisse in unserer Stadt zu lenken. Die Behörden werden ersucht, die
Aufschläge rückgängig zu machen.
Die Sammlung zugunsten der Winterhilfe ergab Fr. 17 000.—.

11. Die von der Kommanditgesellschaft Gebrüder Schnyder & Cie. betriebene
Seifenfabrik wird in eine Aktiengesellschaft umgewandelt.

18. t Gabriel Teutsch, alt Spenglermeister, im 85. Lebensjahr. Er war wohl der
älteste Bieler Gewerbemann, der bis über das 80. Jahr noch unermüdlich in
der Arbeit steckte.

21. Im Stadttheater wird die Floton Oper «Martha» zum vollen Erfolg.
22. Schenkungsweise ist im neuen Spital eine Radio-Verstärkeranlage installiert

worden, an die jedes Krankenzimmer mit Kopfhörern angeschlossen ist.
24. Der Gemeinderat hat sich bereit erklärt, die Leistungen an das Theater zu

erhöhen, um so Direktor Leo Delsen, dem die Theaterleitung einer grösseren
Schweizerstadt angeboten worden ist, dem hiesigen Theater zu erhalten.
Direktor Delsen hat die Qualität unseres Theaters auf respektable Höhe ge-
bracht.

25. Gastspiel der English-Players im Stadttheater: Shakespeare's Drama «Mac-
beth» wurde in der Ursprache aufgeführt.

März

2. Ende des Schuljahres tritt Dr. Fritz Antenen nach 40jähriger Lehrtätigkeit am
Gymnasium, wo er in den Fächern Botanik, Geologie und Mineralogie unter-
richtete, zurück. Er hat sich als Konservator der geologischen und minerali-
schen Sammlung und dem Ausbau dieser Abteilung im Museum Schwab,
grosse Verdienste erworben.

13. Dr. Walter Kramer hat an der Universität Bern das Fürsprecherexamen mit
Erfolg bestanden und wird in unserer Stadt seine Anwaltstätigkeit auf-
nehmen.

13./14. Die Schweizerische Kynologische Gesellschaft, die 6200 Mitglieder zählt,
tagt in Biel und Magglingen.

18. t Edmond Steiner, Uhrenfabrikant, mit 66 Jahren. Zur Zeit seines geschäftli-
chen Wohlergehens gehörte er als welsches Mitglied dem Gemeinderat sowie
dem Grossen Rat an.

24. Der Gemeinderat erklärt sich zu einem Projekt, das unterstützt von Bund, Kan-
ton und Gemeinde, mit Hilfe eines freiwilligen Arbeitsdienstes Ausgrabungen
der kelto-helvetischen und römischen Ruinen am Jensberg und Petinesca
aufnehmen will, einverstanden.

27. Da mit dem 1. April die Verdunkelungsmassnahmen in Biel durchgeführt sein
müssen, wird der Bevölkerung der Besuch einer zu diesem Zweck im alten
Rüschli veranstaltete Ausstellung empfohlen.

31. Dem Jahresbericht des Vereins zur Bekämpfung der TBC, Biel, entnehmen wir,
dass die Zahl der privaten Gönner im dritten Jahr stark zugenommen hat.
Erstmals konnten 55 tuberkulosegefährdete Schulkinder einen vierwöchigen
Erholungsaufenthalt auf dem Sonnenberg verbringen.
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April

1. Die BIGA meldet eine spürbare, fortschreitende Besserung in der Uhrenindu-
strie seit der Frankenabwertung. Der sogenannte Beschäftigungskoeffizient
(gut = 150, befriedigend = 100) steht auf 130.

1. Der Gemeinderat beschliesst die Verdunkelung des Gaskessels, der von 50
Leuten mit 2,5 Tonnen dunkler Farbe bestrichen werden soll.

2. Das Wohnungsamt zählte im November 1936 insgesamt 273 Leerwohnungen
oder 2,25 Prozent. Der 1930 eingesetzte Mietzinsrückgang hält trotz Leerwoh-
nungsrückgang noch an.

B. Gegen die «skandalöse Wahl» eines wegen Unterschlagungen und Betrugs
bereits vorbestraften Betreibungsgehilfen, protestieren weite Bevölkerungs-
kreise. Der Regierungsstatthalter weigerte sich, den Gewählten zu vereidigen.
Weitere Entrüstungsproteste seitens des KV und der Staatspersonalmit-
glieder.

B. Die Gemeinderechung der Stadt pro 1936 schliesst mit einem Fehlbetrag von
Fr. 347 000.— ab, gegenüber den budgetierten Fr. 778 000.—.

B. Der Maler Karl Walser, Bruder des Dichters Robe rt Walser, feiert in Zürich
seinen 60. Geburtstag. Walser gehört zu den führenden Malern unseres
Landes.

B. t 71jährig, Robe rt Graeub, Musikdirektor des Männerchors «Harmonie», den
er während 20 Jahren dirigierte.

10. Die Wahl des Betreibungsgehilfen wird durch die Konkurskammer widerrufen,
an seine Stelle wird W. Baumgartner, Uhrenmacher gewählt.

11. Die neue «Bauordnung der Stadt Biel» ist mit 2894 Ja zu 408 Nein angenom-
men worden. Sie ersetzt das Baureglement von 1905.

13. t Heinrich Hans Wendling, 17jährig. Sohn des Chefarztes des Bezirksspitals.
17. Die Uhrenausfuhr erreichte im 1. Quartal 1937 den Betrag von Fr. 40 573 000.—

gegenüber Fr. 24 146 000.— in der glichen Periode des Vorjahres, was einer
60prozentigen Erhöhung entspricht.

17. In einer Feier wird das 10jährige Wirken des Theaterdirektors Leo Delsen
gewürdigt. Der Gemeinderat und die Theaterkommission danken dem Jubilar
im Namen der Öffentlichkeit für seine erfolgreiche Tätigkeit.

21. t Ernst Kammermann, gew. Schreinermeister, im 55. Jahr.
21. Die Zunahme der welschen Schüler am Obergymnasium verlangt einen

getrennten Deutschunterricht für französisch- und deutschsprachige Schüler.
Da die Gemeinde keinen Staatsbeitrag bekommt, muss sie allein für die Mehr-
kosten aufkommen. Dagegen hat die kantonale Unterrichtsdirektion für den
getrennten Unterricht der 42 Tertianer des Obergymnasiums, in den Fächern
Geschichte, Geographie und Physik, einen Kostenbeitrag zugesichert.

24. 120 Delegierte des Zentralverbandes Schweizerischer Uhrenmacher treffen
sich in der Uhrenstadt.

29. Nach dem schlechten Sommer des letzten Jahres ging die Besucherzahl im
Strandbad um 43 264 Personen zurück, was einen Einnahmenrückgang von
Fr. 10 580.— darstellt.

Mai

4. t 61jährig, Viktor Parole, gew. Wirt zur «Post» in Madretsch.
5. Die Sektion'des bürgerlichen Damenturnvereins feiert das 25jährige Bestehen.
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5. Der Berufsfischerverband meldet ergiebige Hechtfänge. Auch in diesem Früh-
ling können wieder ungefähr 4 Mio. in den Fischbrutanstalten von Biel und
Neuenstadt gezüchtete Junghechtlein ausgesetzt werden.

5. Karl Wälti aus Biel wird zum Bankdirektor nach Burgdorf gewählt.
9. Delegiertenversammlung des Schweizerischen Schützenvereins im Capitol.

Unter den ungefähr 500 Teilnehmern waren Bundesrat Minger, Oberstkorps-
kommandant Wille und Oberst Steiner als Gäste anwesend.

10. Die Städtische Musikschule konnte Dr. Zulauf von der Universität Bern für
zwei Vorlesungen über die Wiener Klassiker «Haydn, Moza rt und Beethoven»
gewinnen.

10. Generalversammlung der Drahtseilbahn Biel—Magglingen im Kurhaus Magg-
lingen. Erstmals, seit 50 Jahren konnte das Unternehmen wegen dem letztjäh-
rigen schlechten Wetter seine Ausgaben nicht aus den Einnahmen decken.

10. Eine erste Verdunkelungsübung wurde gut befolgt.
15. Die Bieler Geschäftswelt unternimmt Anstrengungen, ihre Geschäfte an

Pfingstmontagen geschlossen zu halten.
15. In den Zifferblattfabriken von Biel und La Chaux-de-Fonds streiken etwa 800

Arbeiter wegen Lohndifferenzen seit dem 28. April. Nach mehreren geschei-
terten Verhandlungen ist eine Einigung zustande gekommen und die Arbeit
kann bis ungefähr am 24. Mai wieder aufgenommen werden.

17. t Albe rt Suri, Kaufmann, im 60. Lebensjahr.
21. Dr. Paul Scheurer aus Biel ist von der Österreichischen Gesellschaft für Rönt-

gen- und Strahlenkunde zum korrespondierenden Mitglied ernannt worden.
22. Ein Streik in den Vereinigten Drahtwerken, wo 700 Arbeiter in den Ausstand

traten, konnte nach 2 Tagen bereinigt werden.
24. In der Zifferblattfabrikation droht durch das Verhalten der Solothurner Fabri-

kanten ein neuer Konflikt.
24. Nach Verhandlungen mit Arbeitgeber- und Arbeitnehmervertretern, unter

dem Vorsitz von Bundesrat Obrecht und Biga-Direktor Renggli, konnte eine
Lösung gefunden werden.

24. Die Jahresrechnung der Feuerbestattungsgenossenschaft, von alt Finanzdi-
rektor Türler vorgelegt, schliesst mit Fr. 22 585.—. Einnahmen und ebensoviel
Ausgaben ab.

25. t Emil Vessaz-Keller, Drogist, im 83. Altersjahr. Während 53 Jahren stand er
als bekannter Heilpflanzenkenner im Dienste seiner Kunden.

28. Internationales Boxmeeting im Jurasaal. Der Boxclub Biel schlägt den Spor-
ting-Club Grenchen 8:2. Schweizer Meister Walter von Büren schlägt den
Italiener Fausto Rossi im Zehnrundenkampf.

Juni

1. Alfred Marolf, Kapitän der «Berna», feiert sein 50jähriges Dienstjubiläum.
Damals trat er bei der neugegründeten Dampfbootgesellschaft als Bootsfüh-
rer ein, nachdem er vorher, mit seinem Vater zusammen, den Fährdienst
zwischen Erlach und Neuenstadt versehen ha tte.

1. Aufnahme des innerschweizerischen Flugverkehrs der Alpar, auf unserem
Flugplatz, als Zubringer für die internationalen Linien nach Paris—London-
München—Salzburg—Wien—Lyon—Marseille.

5./6. 29. Hauptversammlung der Gesellschaft für Urgeschichte.
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9. Der grosse Chevrolet zum kleinen Preis aus den General-Motors-Werken ist
da! Er kostet ob 15 oder 18 PS Fr. 5990.—, hat geringen Benzinverbrauch,
hydraulische Bremsen, Ganzstahlkarosserie, Sicherheitsglas, Fischerventila-
tion, grossen Kofferraum usw.

9. Auf dem Spitzberg und dem Bözingenberg werden je ein Arbeitslager durch-
geführt. Die Teilnehmer werden mit Rodungs- und Steinverräumungsarbeiten
beschäftigt und haben Gelegenheit, sich in ihrem Beruf fortzubilden.

10.-15. Der Zirkus Knie stellt auf dem alten Bahnhofplatz sein neues Riesenpro-
gramm vor; als Hauptattraktion tritt die berühmte Liliputanertruppe auf.

11. Verdunkelungsübung für das gesamte Gemeindegebiet, die mit dem Einnach-
ten beginnt und bis 24 Uhr dauert.

11. 30jährige Jubiläumsfeier des Gipser- und Malermeisterverbandes von Biel
und Umgebung in der Tonhalle.

12. Die für die Weltausstellung in Paris bestimmten Omega-Luxusuhren können
im Uhrengeschäft Tièche-König an der Nidaugasse 35 besichtigt werden.

18. Ein durch einen Ölglühofen verursachter Brand in den Drahtwerken an der
Neumarktstrasse konnte von der Feuerwehr gelöscht werden. Obwohl gros-
ser Sachschaden entstand, musste die Arbeit in der Glüherei nicht unterbro-
chen werden.

25./26. Die 2. Bieler Braderie vermochte viele Zuschauer und Käufer, darunter
10 000 Auswärtige anzulocken. Am Sonntag beteiligten sich 40 dekorierte
Reklamewagen, Musikanten- und Trachtengruppen am Umzug.

29. Drei Bieler Ärzte, R. Kuhn, Neuhaus und R. Schneider haben an der medizini-
schen Fakultät der Universität Bern das Staatsexamen bestanden.

Juli

3. Grosse Kermesse auf dem «Krautkuchen», durch die welschen Ortsvereine
«Union Instrumentale, Espérance, Lyre und der Sektion Romande des Turn-
vereins veranstaltet.

6. Die Motor-Segelfluggruppe Biel (eine Gruppe des Aero-Club Suisse) hat die
hiesigen Pressevertreter über ihre Tätigkeit orientiert. Die Gruppe ist bestrebt,
die Fliegerei in unserer Gegend zu fördern. Sie besitzt ein eigenes Motorflug-
zeug, um Segelflugzeuge in die Höhe zu bringen.

6. In der mechanischen Werkstätte des Samuel Allemand in Leubringen ist eine
Präzisionsstanzmaschine von 6600 kg und einer Stanzkraft von 120 000 kg
hergestellt worden. Die Maschine ist für eine Stickereimaschinenfabrik in der
Ostschweiz bestimmt.

11. Einweihung des Musikpavillons im Stadtpark durch die städtischen Musikver-
eine.

14. Das Gaswerk Biel, dessen Gründung auf das Jahr 1862 zurückgeht und das
aus der damaligen Gasbeleuchtungs AG Biel hervorging, kann auf eine 75jäh-
rige Existenz zurückblicken. Trotz Wirtschaftskrise konnte das Werk im letzten
Jahr seine Produktion um 2,08% von 5 273 200 m 3 auf 5 382 900 m 3 steigern
und einen Gewinn von Fr. 76 000.— erwirtschaften.

14. Die Gemeinde musste aus einer Konkurssteigerung die Liegenschaft Batilo AG
an der Aebistrasse 75 und 77 zum Preis von Fr. 79 000.— übernehmen, da sie
gegenüber der Hypothekarkasse für die 1. Hypothek garantiert ha tte.

21. Im ersten Halbjahr wurden 12,68 Mio. Uhren und 524 q Uhrenbestandteile für
95,7 Mio. Fr. exportiert, gegenüber 7,3 Mio. Stück und 622 q Bestandteilen für
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56,3 Mio. Fr. im vergangenen Jahr. Von den Kontrollämtern wurden 228 313
Stück Goldgehäuse gestempelt, 100 000 mehr als im Vorjahr.

20.-23. Kantonalbernisches Schützenfest in Langnau. Die Stadtschützen erringen
den 7. Rang in der I. Kat. und gewinnen einen Lorbeerkranz und einen grossen
Wandteller.

23. t alt Buchbindermeister Ferdinand Drück, im Alter von 81 1/2 Jahren.
24./25. Internationales Flugmeeting in Dübendorf. Die Equipe Lt Beckert Biel und

Lt Wyler hat in der internationalen Höhenflugkonkurrenz auf 9000 Metern den
2. Platz belegt.

August

5. t 57jährig, Georg Ruffner, Coiffeurmeister, Biel.
10. t Oskar Engelhard, Musiklehrer und Organist im 65. Altersjahr. Der Verstor-

bene versah seit dem Jahr 1906 bis zu seinem Hinschied das Organistenamt in
der Stadtkirche.

10. t 68jährig, Georges Descceudres, alt Uhrenfabrikant.
t Henri Hofmann, Schalenmacher im 50. Altersjahr.

13. Das Restaurant Wyss, Ecke Aarbergstr./Salzhausstr. ist durch Kauf an die
Familie J. Schuler übergegangen und wird von derselben unter dem Namen
«Restaurant Salzhaus» weitergeführt.

17. Oblt Albe rt Tanner aus Biel ist an die Eidgenössische Pferderegieanstalt in
Thun gewählt worden.

19. Pfarrer Samuel Gétaz, der seit beinahe einem halben Jahrhundert an der fran-
zösischen Landeskirche tätig ist, begeht seinen 80. Geburtstag.

22. An den Schweizerischen Schwimm-Langstrecken-Meisterschaften: Petersin-
sel—Strandbad Biel, oder 9,2 km, nehmen 23 Konkurrenten aus allen Kanto-
nen, darunter einige Frauen und ein Ausländer teil.
Der Berner Werner Lehmann schwamm die Strecke in 2 Std. 56 Min. 10 Sek.
und wurde wiederum Sieger.
Zweiter wurde der Franzose Cassan, Avignon, in 3 Std. 00 Min. 26 Sek.

26. t Fürsprecher Eduard Amsler, im Alter von 56 Jahren. Der Verstorbene war
seit einigen Jahren im Stadtrat. Als Präsident des Altstadtleistes kämpfte er 20
Jahre lang für die Entwicklung der Altstadt. Von 1907-14 war er Untersu-
chungsrichter und II. Gerichtspräsident, worauf er eine eigene Anwaltspraxis
gründete.

28. An der Generalversammlung der «Schweizer Presse» im Rathaussaal wurde
dem Entwurf zu einem neuen Presseartikel in der Bundesverfassung zuge-
stimmt, der u.a. lautet: «Die Pressefreiheit ist gewährleistet. Zensur ist unter-
sagt.» usw.

28./29. 7. Berner Kantonaler Jodlertag in Biel.

September

1. Nach einer Besichtigung der Ausgrabungen bei Petinesca, die von einem frei-
willigen Arbeitslager unter Führung von Prof. Tschumi, Dr. Ischer und Gymna-
siallehrer Schneeberger unternommen werden, ist der Gemeinderat der Auf-
fassung, dass die Forschungen planmässig weitergeführt werden sollen.
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4. Zwei weltbekannte Komponisten haben für die kommende Saison dem Städ-
tebundtheater ihre Werke anvertraut: Leon Jessels musikalische Bearbeitung
des Lustspiels «Raub der Sabinerinnen» unter dem Titel «Die lustigen Komö-
dianten», und das «Märchen aus Wien» von Berté, dem Komponisten des
«Dreimäderlhauses».

7. Der an der Kreuzung Unterer Quai—Spitalstrasse befindliche Brunnen wurde
nach der Wildermethmatte versetzt.

B. Fürsprecher Dr. Ma rt i beabsichtigt mit den französischen Behörden über ein
kollektives Ansiedlungsprojekt zu verhandeln. Interessenten des «Umsiedler-
bundes», insbesondere Landwirte mit genügend Eigenmitteln, erhalten wei-
tere Auskünfte. - Nach A rt . 41, Abs. 3 der bundesrätlichen Verordnung zum
Auswanderungsgesetz ist das Siedlungsprojekt des Dr. Ma rt i vom Bundesrat
nicht gestattet.

B. Der Gemeinderat beschliesst den Bau von zwei Transformatorenstationen, um
dem durch wirtschaftliche Wiederbelebung verursachten Mehrstromkonsum
zu begegnen.
Stadtbaumeister Schaub berichtet, dass Biel seine Abwasser nach Beendi-
gung des neuen Wehrs bei Po rt nicht mehr bei Nidau in die Zihl leiten dürfe;
der Ausfluss habe inskünftig gereinigt in die Aare, unterhalb des neuen Wehrs
zu erfolgen. Daher ist die Erstellung neuer Kanalisationsbauten und einer
Kläranlage nötig geworden. Der Rat wird Bund und Kanton um angemessene
Beiträge bitten.

11. Gründung der Café Rüschli GmbH zum Betrieb eines Café-Restaurants in Biel.
13. Beträchtlicher Sachschaden entstand bei einem Brandausbruch im Atelier

Ha rtmann an der Florastrasse 16.
16. t Stücker-Walser Robe rt , alt Konditor, im Alter von 73 Jahren. Der Verstorbene

widmete sich neben seiner geschäftlichen Tätigkeit hauptsächlich seinem
Berufsverband und trat für eine gründliche Schulung des Nachwuchses ein.

18. Als neue Lehrkraft an das Kantonale Technikum wird Ernst Saladin, dipl.
Architekt aus Zürich gewählt. Er tritt an die Stelle des Herrn Baumann, der in
die Privatpraxis zurückkehrt.

23. In einem Bericht an den Stadtrat über die Kündigung des Besoldungs- und
Lohnregulativs der Gemeindefunktionäre und der Lehrerschaft schlägt
Finanzdirektor Guido Müller vor, den bisherigen Lohnabbau auf 1. Januar zur
Hälfte aufzuheben und falls die Wirtschaftslage sich weiter verbessere, auf 1.
Juli 1938 auch die zweite Hälfte aufzuheben, was eine Kündigung des Regula-
tivs erübrige. Dem Vorschlag wird von der Mehrheit zugestimmt. Dr. Müller
orientiert den Rat über den Erwerb von Bauland, in der ehemaligen Besitzung
Ritter, zwischen verlängerter Mittelstrasse und Dufourstrasse im Halte von
7005 m 2 zum Preis von Fr. 160 000.—. Die Bürgerlichen möchten das Terrain für
einen Schulhausbau vorsehen.

24. Burger und Jacobi ist am Comptoir von Lausanne mit zwei Klavieren neueren
und neuesten Types vertreten, von denen eines besonders durch seine
geringe Höhe von nur 88 cm auffällt. Es ist kreuzsaitig und dreichörig ausge-
führt und vereinigt, bei 7 Oktaven Ausdehnung, staunenswerte Tonfülle und
Wohlklang.

24. Anlässlich einer Gedenkfeier für den verstorbenen Fürsprecher Eduard Amsler
wird am Eckpfeiler des Hauses Ring 11 eine Gedenktafel enthüllt.

30. Eröffnung der neuen Spielsaison im Stadttheater mit der Komödie von Ladis-
laus Fodor «Matura» und Lehars Operette «Der Graf von Luxemburg».

30. Im Hotel Elite beginnt die Winterkonzertsaison mit der 11köpfigen ungari-
schen Kapelle Nogrodys.
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Oktober

1. Dr. Hans Rummel hat nach 34jährigem Wirken am Kinderspital Wildermeth
demissioniert. Er kann demnächst seinen 75. Geburtstag feiern.

1. Das Rennvelo des Bieler Fahrradhauses Carlo Wolf, von Ex-Weltmeister und
Tour-de-France-Sieger, Georges Speicher gefahren, hat das Internationale
Strassenkriterium in Zürich (dem an die 30 000 Zuschauer beiwohnten), ohne
Defekt überstanden.

7. t Rudolf Jenni-Oberli, Wirt des Café «Schönegg» im 46. Altersjahr.
12. Der Geschäftsbericht der Omega Watch Co. Biel pro 1936 wartet mit einem

Reingewinn von Fr. 590 000.- auf, gegenüber Fr. 109 490.- im Vorjahr und
Verlustsaldi während der Krisenjahre.

12. «Tausend Jahre Kirchenmusik» ist der Titel des grossen Kirchenkonzertes, das
der katholische Kirchenchor «Cäcilia», Leitung Emil Müller, in der katholi-
schen Kirche veranstaltet. Das Programm erstreckt sich von Kompositionen
des 10. und 11. Jahrhunderts, über die Versuche der Mehrstimmigkeit zur
Blütezeit der Polyphonie, über die Instrumentalbegleitung durch Bach zu den
Klassikern, Romantikern bis zu Werken unseres Dezeniums.

10.-17. Bieler Volksflugtage mit Darbietungen der Motorpiloten, dem Akrobatik-
flieger Woodtli und den Segelfliegern, die Autowindenstarte und Flugzeug-
schlepp vorführen.

16./17. Abgeordnetenversammlung des Eidgenössischen Turnvereins im Hotel
Elite.

20. Der Voranschlag für das Jahr 1938 sieht bei Fr. 8 748 400.- Einnahmen und Fr.
9 141 800.- Ausgaben ein Defizit von Fr. 393 400.- vor, was eine Besserstel-
lung von Fr. 255 000.- gegenüber 1937 bedeutet.

21. Am diesjährigen Zwiebelmarkt wurden 10 650 kg Zwiebeln verkauft.
22. Zum Nachfolger des nach Stu ttga rt berufenen Cellolehrers, Herr Andreae, an

die städtische Musikschule, wurde der aus Winte rthur beheimatete Karl von
Arx gewählt.

23. An der Aktionärenversammlung der Vereinigten Drahtwerke AG wurde
gemäss einstimmig gefasstem Beschluss dem Unterstützungsfonds der
Arbeiter weitere Fr. 50 000.- überwiesen sowie Fr. 10 000.- in den Betriebs-
krankenkassenfonds gelegt. Der Fonds erreicht mit den seitens der Arbeiter
einbezahlten Fr. 600 000.- eine Summe von Fr. 981 000.-, sodass die projek-
tierte Pensionskasse bald verwirklicht werden kann.

23. Der Verband Schweizerischer Bücherexperten tagt in Biel.
23. Gesamtübung des Luftschutzpersonals, um den Ausbildungsgrad nach 60

Lektionen Unterricht festzustellen.
27. Für den Bau einer zentralen Schiessanlage im Bözingenmoos stellt die Burger-

gemeinde Bözingen das Terrain gratis zur Verfügung. Die Schützen haben
dem Gemeinderat die ihnen zugemuteten Fr. 43 000.- bereitgestellt.

29. t Mit 65 Jahren, Hermann Sahli, Landwirt von Mett. Sahli war einer der
bekanntesten BGB Vertreter des Seelandes und Mitglied des Stadtrates. Wäh-
rend mehrerer Jahre war er Amtsrichter.

30. t Rudolf Knuchel, Bäckermeister, im Alter von 52 Jahren.

November

1. An Allerheiligen lädt der Männerchor «Harmonie» die Angehörigen und
Freunde ihrer verstorbenen Mitglieder zu einer Totenfeier in die Stadtkirche
ein.
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2. Gastspiel der berühmten Clowns «Fratellini» in der Scala.
2. An der Einmündung der Neuengasse in die Nidaugasse wird eine optische

Verkehrsampel angebracht, die künftig Zusammenstösse verhindern soll.
4. Mit dem Zuzug des 4jährigen Kindes Bethli Arn hat Biel die Einwohnerzahl von

40 000 erreicht. Der Gemeinderat übergibt dem Kind zum Andenken ein Spar-
heft mit einer Einlage von Fr. 200.—.

14. Infolge zu früher Betätigung der Weichen ist der «Jurapfeil» bei der Einfahrt in
den Bieler Bahnhof entgleist. Es befanden sich keine Reisenden im Wagen,
der stark beschädigt wurde.

16. Vor 25 Jahren wurde der Bahnhofquartierleist gegründet.
20. Bescheidene Feier zum Abschluss der Ausgrabungsarbeiten des Arbeitslagers

in Petinesca.
24./25. Für Kontrolldienst an der grossen Verdunkelungsübung wurden insge-

samt rekrutiert: 290 Mann für Innen- und Aussenkontrolle. 132 Mann für den
Polizeidienst, 20 Mann für den Beobachtungsdienst und je 3 Signal- und Funk-
posten.

28./29. Eidgenössische Volksabstimmung
Die Freimaurerinitiative wird mit 233 481 Ja- zu 515 534 Nein-Stimmen ver-
worfen. Die vom Waadtländer Fonjallaz angetriebene Volksinitiative hätte den
Geheimgesellschaften die Existenz verbieten sollen. Dem Ausbau der Susten-
strasse wird zugestimmt.
In der Gemeindeabstimmung wird der Budgetvorschlag angenommen.

28. t Karl Bloch-Mollet, alt Stadtbuchhalter, 78jährig. Pflichtbewusstsein und
Wahrheitsliebe kennzeichneten seinen Charakter. Seine Freizeit widmete der
Verstorbene der Liebhaberbühne, als deren Schöpfer er gilt.

Dezember

3. Mit Rücksicht auf die weitere Ausbreitung der Maul- und Klauenseuche hat der
Regierungsrat sämtliche Vieh- und Warenmärkte sowie den gewerbsmässi-
gen Viehhandel verboten.

7. Der aus finanziellen Gründen freiwillig aus dem Leben geschiedene Wohnsitz-
registerführer, Rudolf Rindlisbacher, hat, wie vorläufige Untersuchungen
ergeben haben, Geldbeträge in der Höhe von gut Fr. 50 000.— unterschlagen,
worunter Fr. 20 000.— aus dem Arbeitslosenfonds des Gemeindepersonals.

7. Gottlieb Duttweiler hält einen Propagandavortrag an einer öffentlichen Ver-
sammlung des Landesrings. Er wird von der grossen Zuhörermenge mit Bei-
fall, aber auch mit Pfeifen und Gröhlen begrüsst.

9. Schul- und Polizeidirektor Paul Bourquin tritt aus Gesundheitsgründen von
seinem Amt zurück.

10. Die Privatklinik Seeland besteht seit 25 Jahren.
11. Seit 50 Jahren ist Robe rt Muster ununterbrochen in der Buchdruckerei Gass-

mann tätig. Der Patron veranstaltet zu seinen Ehren eine Feier.
11./12. Vor einer unerwartet hohen Besucherzahl wird in der Stadtkirche Joseph

Haydn's «Schöpfung» aufgeführt. An dem Konzert beteiligen sich unter Lei-
tung von W. Arbenz sämtliche Gesangsvereine der Stadt sowie das Bieler
Orchester und die Solisten: Helene Fahrni, Sopran, Felix Löffel, Bass, Ernest
Bauer, Tenor.

15. In stiller Wahl wurde Karl Schwarz, Baumeister aus Biel, zum Amtsrichter
gewählt.

18. Zum Chefarzt des Kinderspitals, Abteilung für innere Krankheiten, wird Dr.
Heinrich Thomke gewählt. Er tritt an die Stelle von Dr. Rummel.
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